
 

 

Einladung zur Tagung:  

Jeder Mensch darf Neues lernen 
 

Wann? 

9. September 2024  

10:00 Uhr bis 16:30 Uhr 

 

Wo? 

Die Tagung findet in Hannover statt. 

Man kann auch am Vormittag zu Hause am Computer teilnehmen. 

 

Wer? 

Der bvkm macht die Tagung. 
bvkm ist kurz für:  
Bundesverband für körper- und  
mehrfachbehinderte Menschen 
 
Für wen? 

Alle können teilnehmen.  
 
Um was geht es? 

Es geht um das Lernen für das Leben, nicht für die Schule. 
Ein Mensch lernt sein Leben lang. 
Ein anderes Wort für Lernen ist Bildung. 
Jeder Mensch hat ein Recht auf Bildung. 
Diese Tagung zeigt: 
Wie können Erwachsene mit Behinderung etwas Neues lernen? 
Zum Beispiel: 
Wie müssen Bildungs-Kurse sein, damit Menschen mit Behinderung  
gerne mitmachen?  
Was sagen Menschen mit Behinderung selbst? 
Welche guten Erfahrungen gibt es schon? 

  



 

 

PROGRAMM 
9:30 Uhr 

 

10:00 Uhr 

 

10:15 Uhr 

 

10:45 Uhr 

 

 

 

 

11:00 Uhr 

11:15 Uhr 

 

11:45 Uhr 

 

 

 

 

12:15 Uhr 

12:30 Uhr 

13:45 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung, Begrüßung 

Anne Willeke vom bvkm führt uns durch die Tagung. 

Lebenslanges Lernen für alle Menschen 

Sprecherin: Beate Bettenhausen, die Vorsitzende im bvkm 

Erwachsenen-Bildung und Behinderung  

Sprecher: Professor Tobias Bernasconi von der Universität zu Köln 

Mein Weg zu Bildung 

Ich war im Kurs: Politik machen    

Sprecherin: Burcu Cakmak  

Sprecher: Christian Oppermann 

Beide arbeiten bei: Leben mit Behinderung Hamburg 

PAUSE 

Das neue Projekt vom bvkm: Erwachsenen-Bildung 

Sprecherinnen: Anne Willeke und Paloma Olszowka vom bvkm 

Erwachsenen-Bildung für alle an der VHS  

VHS ist kurz für: Volks-Hoch-Schule. 

Da gibt es Bildungs-Kurse für Erwachsene. 

Sprecherinnen: Mitarbeiterinnen von der Lebenshilfe Bamberg und 

Menschen aus dem VHS-Rat 

Fragen stellen  

Mittags-Pause 

Arbeits-Gruppen  

Achtung: Die Arbeits-Gruppen sind alle zur gleichen Zeit. 

Sie müssen sich für eine Gruppe entscheiden. 

Gruppe 1: Lernen, was ich will!  

Wie wir einzelne Menschen zum Thema Bildung beraten 

Gruppen-Leitung: Céline Müller und Claudia Evers   

vom Verein Leben mit Behinderung Hamburg 

Gruppe 2: Wie wir inklusive Bildungs-Angebote machen 

Gruppen-Leitung: Mitarbeiterinnen von der Lebenshilfe Bamberg e.V. und 

Menschen aus dem VHS-Rat 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15:30 Uhr 

15:45 Uhr 

 

16:30 Uhr 

Gruppe 3: Unsere Wünsche zum Thema Bildung 

Gruppen-Leitung: Paloma Olszowka vom bvkm 

Gruppe 4: Bildung über die Sinne 

Gruppen-Leitung: Michaela Naumann von der Universität zu Köln 

Gruppe 5: Geld für Bildung von der Aktion Mensch  

Gruppen-Leitung: Sven Reitemeyer vom bvkm 

Pause 

Große Runde: Berichte aus den Gruppen 

Fragen zum Projekt 

Ende 

  

 

  



 

 

Wichtige Infos 
 

Ort 

Stephansstift Zentrum für Erwachsenenbildung 

Kirchröder Straße 44 

30625 Hannover 

www.zeb.stephansstift.de 

 

Teilnahme am Computer 

Am meisten freuen wir uns, wenn Sie nach Hannover kommen. 

Sie können auch von zu Hause am Computer mitmachen. 

Das geht aber nur am Vormittag bei den Vorträgen.  

 
Kosten  

Normal: 50 Euro   

bvkm-Mitglieder: 30 Euro  

Assistentinnen und Assistenten: 30 Euro 

Darin ist enthalten: Programm und Essen und Trinken 

Kosten am Computer:  

Normal: 30 Euro  

bvkm-Mitglieder: kostenlos 

 

Barriere-Freiheit 

Schreiben Sie in den Anmelde-Bogen: 

Was brauchen Sie, damit Sie mitmachen können? 

Wir planen das dann ein. 

Es gibt rollstuhlgerechte Toiletten. 

Es gibt einen Fahrstuhl. 

  



 

 

Wie groß ist der Fahrstuhl? 

Fahrstuhl zu den Räumen: 

Breite der Tür: 90 Zentimeter 

Tiefe der Fahrstuhl-Kabine 1,80 Meter 

Fahrstuhl zu den Zimmern: 

Breite der Tür: 90 Zentimeter 

Tiefe der Fahrstuhl-Kabine 2 Meter 

 

Übernachtung 

Brauchen Sie ein Zimmer?  

Schreiben Sie es in den Anmelde-Bogen. 

Es gibt ein paar Zimmer für die Nacht vor der Tagung.  

Ein Einzel-Zimmer mit Frühstück kostet 79 Euro. 

Ein Zwei-Bett-Zimmer mit Frühstück kostet 62 Euro pro Person. 

Wer sich zuerst meldet, bekommt die Zimmer. 

 

Anmeldung 

Sie müssen ein Formular ausfüllen. 

Das Formular finden Sie im Internet: www.bvkm.de/veranstaltungen 

Anmelde-Schluss ist der 1. Juli 2024 

 

Kontakt 

bvkm  

Bundesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e.V.  

Brehmstraße 5–7 

40239 Düsseldorf 

Tel: 0211 64004-17 

E-Mail: bildung@bvkm.de 

Internet: www.bvkm.de 

mailto:bildung@bvkm.de


 

 

Info zu den VORTRÄGEN 

Um was geht es bei den Vorträgen? 
Bei einem Vortrag spricht jemand auf der Bühne. 

Vortrag 1: Lebenslanges Lernen für alle Menschen 

Alle Menschen wollen ihr Leben lang lernen.  

Sie haben ein Recht dazu. 

Beate Bettenhausen spricht heute als erste. 

Sie kennt das Thema Bildung gut: 

Sie hat einen Sohn mit Behinderung. 

Sie lernt auch selbst immer Neues dazu. 

Und sie ist die Vorsitzende vom bvkm. 

Der bvkm fordert Bildungs-Angebote für alle Menschen. 

Bildungs-Angebote müssen deshalb barriere-frei sein.  

Sprecherin: Beate Bettenhausen, die Vorsitzende vom bvkm  

 

Vortrag 2: Erwachsenen-Bildung und Behinderung 

Menschen reden viel über Bildung. 

Manche Menschen beschäftigen sich mit dem Thema Erwachsenen-Bildung. 

Leider denken viele dabei nicht an Menschen mit Behinderung. 

Der Sprecher Tobias Bernasconi fragt: 

Wie können Menschen mit Lernschwierigkeiten gut lernen? 

Wie können wir sie unterstützen? 

Wie müssen die Angebote sein, damit alle gut mitmachen können? 

Sprecher: Professor Tobias Bernasconi von der Universität zu Köln 



 

 

Vortrag 3: Mein Weg zu Bildung! 

Burcu Cakmak lebt in Hamburg. 

Sie besucht den Bildungs-Kurs „Politikmachen – Ich bin dabei!“  

Sie erzählt, wie sie dazu kam. 

Sie erklärt, wie sie daran teilnimmt. 

Sie erzählt, was der Kurs für sie bedeutet. 

Sprecherin: Burcu Cakmak vom Verein Leben mit Behinderung Hamburg 

Unterstützer: Christian Oppermann von Leben mit Behinderung Hamburg 

Vortrag 4: Erwachsenen-Bildung für alle an der VHS 

In diesem Vortrag geht es um die inklusive VHS in Bamberg.  

VHS bedeutet: Volks-Hoch-Schule. 

In der VHS gibt es Bildungs-Kurse für Erwachsene. 

Die VHS arbeitet mit der Lebenshilfe zusammen. 

Es gibt einen VHS-Rat. 

Das sind Menschen mit Behinderung. 

Sie achten darauf, dass alle mitmachen können. 

Es gibt ein Programm-Heft in Einfacher Sprache. 

Es gibt Beratung für Menschen mit Behinderung. 

Menschen mit Behinderung bekommen Hilfe. 

Im Vortrag geht es darum: 

Was ist wichtig bei den Angeboten? 

Wo gibt es noch Probleme? 

Sprecherinnen: Mitarbeiterinnen von der Lebenshilfe Bamberg e.V.  

und Menschen vom VHS-Rat  



 

 

Info zu den Arbeits-Gruppen 
Um was geht es bei den Arbeits-Gruppen? 

 

Arbeits-Gruppe 1 

Lernen, was ich will!  

Wie wir einzelne Menschen zum Thema Bildung beraten 

In dieser Arbeits-Gruppe stellen wir eine Methode vor. 

Eine Methode heißt: Wie man arbeitet oder wie man etwas macht. 

Die Methode heißt: „Mein Kompass“. 

Damit können wir eine Person gut kennenlernen und beraten.  

Zum Beispiel zu dem Thema Bildung. 

Wir erklären in dieser Arbeits-Gruppe: 

• Was ist das Gute an dieser Methode?  

Wie hilft sie einer Person bei der Entwicklung? 

• Wie kann jeder lernen, was er möchte?  

• Was ist wichtig in einer Einzel-Beratung? 

Über diese Themen sprechen wir. 

Wir freuen uns auf Sie.  

Gruppen-Leitung: Céline Müller und Claudia Evers  

vom Verein: Leben mit Behinderung Hamburg 

 

  



 

 

Arbeits-Gruppe 2 

Wie wir inklusive Bildungs-Angebote machen  

In dieser Arbeits-Gruppe geht es darum: 

Wie können wir Bildungs-Angebote von Anfang an so machen, dass alle 

mitmachen können? 

Welche Themen müssen wir beachten? 

Wie schaffen wir es, dass Menschen mit Behinderung  

bei Bildungs-Angeboten mitmachen? 

Wie erreichen wir die Menschen? 

Wie erfahren Menschen mit Behinderung von dem Angebot? 

Wie nutzen wir einfache Sprache? 

Wie gehen wir mit gemischten Lern-Gruppen um?  

Hören Sie zu und reden Sie mit! 

Wir freuen uns auf Sie.  

Gruppen-Leitung: Mitarbeiterinnen von der Lebenshilfe Bamberg e.V. 

und Vertreter:innen vom VHS-Rat 

 

Arbeits-Gruppe 3 

Unsere Wünsche zum Thema Bildung 

In dieser Arbeits-Gruppe geht es um Sie. 

Es geht um Ihre Wünsche und Ziele.  

Wir finden zusammen heraus: 

Was sind Ihre Wünsche in der Freizeit? 



 

 

Was möchten Sie noch lernen? 

Was sind Ihre Interessen? 

Was könnte Ihnen Spaß machen?  

Was brauchen Sie, damit Sie an Angeboten teilnehmen können? 

Hier stehen Sie im Mittelpunkt.  

Hier werden Ihre Wünsche ernstgenommen.  

Wir machen Traumreisen und Schreibübungen. 

Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen!  

Gruppen-Leitung: Paloma Olszowka vom Projekt  

„Bildungs-Tandem inklusiv“ im bvkm 

 

Arbeits-Gruppe 4 

Bildung über die Sinne  

Manche Menschen können gut über die Sinne lernen. 

Das bedeutet zum Beispiel: 

Lernen über das Fühlen, Hören, Riechen oder Schmecken. 

Vor allem Menschen mit starker Behinderung lernen damit gut. 

Hier werden 3 Angebote vorgestellt. 

Zum Beispiel: mehr¬Sinn® Geschichten 

Dabei geht es um Erfahren und Erleben über die Sinne.  

Gruppen-Leitung: Michaela Naumann, Diplom-Heilpädagogin 

von der Universität zu Köln 

  



 

 

Arbeits-Gruppe 5 

Geld für Bildung von der Aktion Mensch 

Die Aktion Mensch ist eine Organisation. 

Sie hilft, Projekte und Angebote zu bezahlen. 

Ein Bereich ist das Thema Bildung für Menschen mit Behinderung. 

Oder Bildung für Menschen mit und ohne Behinderung. 

Bildungs-Angebote kosten meistens Geld. 

Besonders dann, wenn sie barriere-frei sind. 

In dieser Arbeits-Gruppe lernen Vereine und Anbieter von Bildung: 

Wer kann einen Antrag stellen? 

Was ist wichtig bei einem Bildungs-Angebot? 

Was bezahlt die Aktion Mensch? 

Was muss man dafür tun?  

Was muss man beachten? 

Gruppen-Leitung: Sven Reitemeyer vom bvkm 

 

 

  



 

 

Mehr Infos zum Projekt 

Diese Tagung ist der Beginn von einem neuen Projekt. 

Das Projekt heißt: „Bildungs-Tandem inklusiv“. 

Darum geht es: 

Bildung für Erwachsene mit und ohne Behinderung. 

Wir suchen neue Ideen. 

Wir arbeiten mit zwei Personen von jeder Idee zusammen:  

Eine Person lebt mit Behinderung. 

Vielleicht leben auch beide mit Behinderung. 

Die beiden zusammen nennen wir: Tandem. 

Sie sollen etwas für Bildung tun. 

Darum heißen sie: Bildungs-Tandem. 

Die beiden sorgen dafür: 

Dass Menschen mit Behinderung gut  

an Bildungs-Angeboten teilnehmen können.  

Wir helfen den Bildungs-Tandems bei ihrer Arbeit.  

Das Projekt dauert 4 Jahre. 

Möchten Sie mehr dazu erfahren?  

Alle Infos gibt es auf dieser Internet-Seite: 

https://bvkm.de/lp/erwachsenenbildung/  

 

Wir bedanken uns herzlich für die Unterstützung: 

Bilder: © Lebenshilfe für Menschen mit geistiger  
Behinderung Bremen e.V., Illustrator Stefan Albers 

https://bvkm.de/lp/erwachsenenbildung/

